





beforge Eltern, toegen Jbrer Sobne, die Ste quf
unfere Academie ju fenden Willeng find,

gb id) gleld niche Bater bin, fo Fann iy mir boch e Koy
ben Kummer, und dle Beforguif vorflellen, die Sie , edelden:
Fende Cltern; denen das Wol! Fhrer Kinder bringende Herjensanges

legenfeit ift, empfinden méigen, wenu Sie hre Herven Sohne die acae
bemifche faufbabn wollen betveten faffen,

Die Unerfahrenheit junger Gemileher, ber Mangel an ndthigee
Selbft - und Welckenntniff, der dem jugendlichen Aler vorsuglic eigene
$Hang su finnlichen BVergniigungen, die hiufigen ®elegenbeiten und Vere
anlafungen, bie vielen Reibungen und Werfiibrungen ju lafterbaften
Ausfhroeifungen , die falfhen Begriffe von academifcher Sreenbeit, von
Efre und Schanbe, die Derrfchafe gewiffer {chavlicher Borurtheile, ber
faft iberall {iberhandnehmende feichtfinn gegen die Religion und gute Sita
ten, und die unvermerfte TNadyabhmung bifer Befpiele, diefes eingeln,
oder alles jufammengenomnien, mag yhnen wobl mandyen Seufyer
ausprefien, mandhe fdlofiofe Nadyt verurfachen,  Michte ich vodhy im
Stande feyn, Ele Bater und Mittter, Jhre allzugegriinbete
UnruBe Dadurd) in etwas u Yermindern, daf id) midh bier offentlich eve
biete, aufer ber gewifienfaften Abwartung meiner 3u Baltenden Vorfe-
fimgen , einen Theil Jhrer Sorgen fitr die Seblinge Shres Herjens,
vom Finftigen Sommerhalbenjahre an, dber midy 31 nebmen, wenn
es Syfnen gefalig, fie nach dem bengefiigren Plan, meiner Aufficht ans
suvertrauent, © Bwar Fenne ich die Vilede, bdie ich miy dadurch auflege,
und die mandetley BVerdriflichEeiten , die mit Dergleichen Grefchifften gee
walnlich verEnitpfe u fepn pflegen, *ebeils fdjon aus eigner Erfabrung,
theils qus ber Srfabrung anberer; niches Deftoweniger Habe ich mich
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durdh die Bovftellung derfeben von nreinem mit Gott gefafiten, nud nun

entbeciten Enefchlue abfchrecten laffen.  Mie der innigften Wehmueh

Babe idy leiber mebrmals die traurige €rfabrung gemadyt, vaf mandyer |
fonft gute Jiingling, dem man e¢ am_allerwenigften Odtte guteauen fole

fen, fich jum grofiten feidmwefen feiner Cltern, zum Fachtheil feines Ba-

gerlandes, und zu feinem cigenen Schaden, ju lafterhaften Ausfchwels

fungen hat inveifien laffen, indem ev fich daburch um Gefundleic, Ber:

mégen, guten Numen, Tugendlicbe, Geiftesfiarfe, gutes Gervifen amd,
fiinftige Verforgung gebracht bat,  Konnte ich nun durch meine genave
Aufficht, durd) guten Rath, Warnung und Venfpiel, efwas dagu betra:

gen, bie meiner Auffiche Anbefoblenen nicht nur von der fafterbahn abs
gubalten, fondern auch auf dem Wege der Tugend ju erbalten, o wie

glixclid) witede ich mich dann fchagen, und weldye reiche Velohnung file

glle meine angewandte Mibe wiirbe mir diefes feyn !

Sudien ie, cdelvenfende Eltern, die Sie fidh vielleicht ente
fdhficfien follten, durd) die Anvertrauung hrer Herven Séhne mir Ges
fegenheit gu geben, meinen entworfenen Plan auszufubren, im Voraus
bie Hevgen derfelben fite mich gu gewinnen,  Berfichern Sie diefelben
von meiner aufrichtigen fiebe und uncigennigigen Freundfchaft, von meis
nem redlicyen Befteeben, durch meine Begleitung auf ifrer academifchen
$aufbagn, ibr wabres Woh! befordern ju belfen. Benebmen Si¢ ifs
nen die Sweifel, als wollte ich fie dadurch ibrer academifchen Freyheit
berauben, und Wberceden Sie diefelben viefmebr, daf ich ihnen den
rechten TWerth der dcyten academifchen Frepheit und deren Gebraudh
fennen und fiblen u fehren, und ihr die recte Richtung ju geben midh
bemiiben werde,  Jhnen aber, refpective ebeldenfende Water nmnd
Mirtter , empfehle ich mich und mein Borhaben unter Juficherung mel-
ner vollfommengien Hochachtung und Srgebenfit aufs befte, IWittens

berg Den 4 Sebruar 1788,
Heinvidy Gotehitf Oevtel,

der Weleroeisheit Doctor, dev philefophilchen-Tas
eultac Bepfiser nud dev Toeologie Dacsalanyens.




Eutwurf eines Plans,

beforgten €ltetn sum Beften ibrer Hier fudivenden
Herven Sobne, mitgesheile,

1) Daes mein aufeidrigfter Wunfdy ift, bie Woblfabre meiner acabes
mifthen Mitbiirger befimsglichft befordern su Pelfen, fo biete i
Hierdurd) allen und jeben relpective €ltern und Bormiindern, ge=
giemend meine Hand gur academifehen Seitung ibrer Herven Sobne
und Miindel, und verfpreche allen benen, die gefounen find . Gea
Braud) von meinem Anerbieten s machen, gewifenbafte treue Vee
forgung_aller ber fich Dabin begichenden mir gethanen HAuftrdge,
Beil fich aber

2) voryiglidy ein Doppelter Fall denfen 1afit, indem es nehmlich

a) cinigen €ltern und Wormiindern gefallen fonnte, mir dag
gange Berbalten gegen die miv von ihnen Anvertrauten, ges
nau vergufreiben,

b) anbern bingegen, bie genje €inridhtung, -ober bodh toenige
ftens gefitentheils, mir gu Aberlaffen, fo verfichers ich im ere
{ten Jafle Die genauefte Befolgung der mir gegebenen Wore
feriften; was aber ben jweyten Fall anbetrift, fo belieben fid

2) biejenigen, die miv diefe Einvichtung gang, oder grofitentbeils tbets
faffen, wenigftens obngefabe Vier VOochen vor dew Anfunft ¢is
ies jeben mir angabefeblenden Heren Studiofi, an midy ju wene
pen, und aniv ju wielben, ;

2) wie




4)

5)

,6>

)

a) wie viel derjelbe jabelich- allfier su veyjebren befommen
foll, ober

b) ‘anjufragen, mwie viel er wenigftens braucht, unbd jroar
) wenn-er dag Convictorium nidye fudhe,
B) wenn ex fich um diefe Woblchat bewerben foll,
um theils wegen der jeitigen Micthe des Sogis, theils re-
gen-des Preifes -deffelben nithige Maasregeln treffen gu
tonnen.

Die mir anbefoblnen acabemifchen Mitbiirger melben fich bey ibrer
Ankunfe guerft bey miv, uberbringen miv die auf pas erfte Quars
tal evfordeclichen Gelder, (baferne die Eltern diefelben nidje vorber
Khon an mid) eingefendet haben,) und befpredyen fich mit miv we-
gen der Snfeription und-der tibrigen erften Cinvidheung,

Ale folgende Bierteljahre witd die einmal fefigefeite Summe prae-
pumerando an mid) eingeferidet,

3¢ gable alle Gelber fiir die miv anvertranten Herren Studenten,
an die Herren Profeffores fite die Collegia, an Hans - und Speife-
wicthe, an Sehneider, Schubmadyer, Frifeur, Wafderin 2.
aug, aufier einigen Kleinigfeiten, als file Papicr, Federn, Kafe
feezc. wozu fie ein verhilmifmagiges Tafchengeld wodentlich er
DBalten,

Bird es im Bicfigen Wochenblatte Sffentlich befannt gemacht, daf

-alle dicjenigen , bie quf frgend eine Art mit denen mir, -namentlich
.genaunten, gur befondern Aufficht iibergebenen Herren Stubiofis,

in Berbiidung gu treten Willens find, fich vor allen Dingen, efe
fie




fie fich 3u etwas entfiliefen, 5. €. auf Pfander 3u leiben, oder ein
Kleidungsfrict gu verfertigen :c. bey mir au-erfundigen baben,

8) Jitbre ich Wber Einnabme und Ausgabe genaue Rechnung, und fen-
be foldhe alle Bierteljalre, (angftens alle balbe ~abre, an die Hovs
ren Jnteveffenten,

9) Sollte um unvorbergefehener Fifle mwiflen eine ungerohmtiche Aug,
gabe vorfallen, fo wird diefes denen Eltern bald gemeldet, eben fo,

wenn eine Sulage wegen der erhobeten Preifie der ebensmittel und
anbever Bediirfniffe, ndthig ift.

1) Bitte ich mi ein Vetseichnif von den mi bierhergebrachten Bl
hern, Wafche und andern Rieivungsfticken, aus, : /

1x) Werben die ju befuchenden Borlefungen, daferne fie nicht {chon
vom Hanfe aus Deftimme find, feftgefeses fbrigens aber einem jes
den die Wabl gelaffen, - die feftgefesten LBorlefungen..bey dem
Heven Docenten ju. hoven, Deffen Bortrag ibm am beften gefdlls,
NB. wenn ein unbd daffelbe Collegium von verfhiedenen {efrern ges
fefen wixd,

12) Unterrichte ich diefelben, toie fie ibre Collegia mit Nugen ju boren
Baben, laffe mix éfcers ibre Manuferipte zeigen, foreche mit ibnen \
iiber die gehovten Materien, fonderlich, wenn folde in die Philofos
»bie, Pbilolegie.und Theologie einfehlagen, um 3u feben, ob fie
wicflic) Nusen vou der Befuchung ihre Collegien haben. Und
damit i) mich am Beften von der fleiBigen und ordentlichen Abroars
ung dbver Collegien liberzengen Eann, gebe ich
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53) bey dem Anfange bes suBivenden Collegii, felbjt mit ibren g {6

< ven Heveen Docenten, empfeble fie demfelben beftens, und bitte
ibn, wo moglich, ein porgiglich wachfames Auge in dem Collegio
auf fie 3u baben, wnd miv gefalliglt MNachriche davon geben g laf:
fen, ‘wenn die vreiner Aufficht Anvertvauten, entweder das Colles
gium ofters verfiumen, oder Mecbmale der Unaufmerffambeit iz
vemfelben an fich blicten (affen follten.

1.4) Ucberrafche ich fie éfters i ibren Bebaufungen, um zu feben, ob
fie_aud) ju Haufe auf Ordwing Balten, fleifig find, und wie fie
iiberhaspt ibre Seit Dafeldft gubringen.  Desgleichen evFundige idh
wiich nadh ibrer Sective, und fudhe fie, fo viel, als moglich, von
Hem Sefen verfibrerifher Schriften abubalten.

£5) Nidye weniger Sorgfalt und Milfe werde ih antwenden, fie von
Bifen, gelowegnehmenden, geitverderbenden, file die Religion und
gute Sitten gefdbrlihen  Gefellfdhaften,  vom  leivenfihoftlichen
Gpicle, und andern Ausfeweifungen juicf ju balten, und fir gue
gen, anftandigen urd wiblichen Umgang forgen.

£8) Meinfogis fteht ibnen gur Privatunterredung mit miv, alle Stune
pen des Tags, Diejenigen ausgenommen, welche meinen Worlefuns
gen gemviomet find, offen; fonderfich aber fee ich zu diefer Abfiche
tdglich vie Srunbe von 1—3 qus, in welder fid) auch) alle dies
jenigen ey mir einfinden Fonnen, vie in AngelegenBeiten Der Mir
2Unbefobluen mit miv fprechen wollen,  Da idh audh

£7) fein Jeind enfdnbiger, unfthuldiger und erlaubeer Bergniigungen
bin, {owerde ich es ebenfalls Bier mir jur PHiche maden, den mie
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Auvertrauten 5 nach eines jeben Umftdnden ,» dann und wanw, heils
gu ifrer Crholung von ibrem Fleife, cheils. gur Aufmunterung
gue Fotfebung deffelben, @elegenbeit fich su vergniigen ju vers
fhaffen.  Diefen: BVergniigungen werde ich entweder felbft bey-

* wolnen, oder, wenn diefes nicht immer geftheben Esnnce , einerw
andern guten Freund, von deffen durchgdngig guten Huffibrung
id) uberseugt bin, darum evfuchen, duvdh feine Teilnehmung dar-
an, weine Stelle 3u vertreten.

38) Denen refpective Eltern und Vormiindern foroohl, als miv, flebe
es frey, mit jebem Wievteljahre die Werbindbungen jwifthen ung
aufgubeben,  Und Samit enbdlidh

29) biejenigen refpective Eltern und BVormiinder, weldhe nicht abges
neigt waven, miv ihre hier fudivenden Herven Sohne und Miindel
anguvevtrauert, feben, daff ich mid) diefes befdhwerlichen und mit
unveemeidlichen BVerdenfilichEeiten verfniipften Gefchafftes Feinesives
ges aus Eigennug unterziehe, fondern qus inniger Siebe um wabrer
FBohl meiner academifdyen Mitbiivger, fo verlange icy

a) von dbenewr, deven Umftinde es nicht fiiglich evlauben, ent-
weder gar nidhts fiir meine Mibe, oder bin mit einem ibnew
nicht gu beftimmenden gevingen Honovario juftieden; \

B) deneujenigen aber; deren Umftande es- exlauber, mic fife
mieine Bemihungen und Jeitverluft vieeteljabelich erwas ges
wiffes ju Deffimmen, ftelle i) es entweder anBeim, wie vief
ihnen gefaflig, ober wenn fic lichey winfden, dof idh s
befiimmen foll, fo bachte i),

x) wenn



e) wenn i alles nach Noi 2, b, beforgen fofl, wdren
o fouisdor;

B) wenn id) aber nad) No. 2, a, bie gange Berfabrungs-
avt, ober doc) grofitentheils, vorgefchrieben beFomme, und
fe quf die genaue Befolgung derfelben ju feben habe, 1 Souiss
'or, nidhe guviel, jumal wenn fie bedenfen , bafi ibnen durd)
diefes mein gethanes Anerbieten, und durd) die treue Augs
1ibung deffelben , vielleicht eine weit grofcre Summe erhalten
werden fann,, und filr ihre Herven Sihne fo vaterlic) bier ge
forgt wird.  Die angenebmfte Belobnung aber fiir mich wird
Diefe fepn, wenn i) feben werde, daf mein Vorhaben Beys
fall gefunben, und meine Bemibungen nicht ffucf)t[os gewes
fen find,. fondern viel Gutes geftiftet Haben,

Diefer Plan ift iv der Wodenblattserpedition su Wittenberg ju

TN DTS LM T




OO/S
|

L =







An i 2

beforgte Cltern, egen orer Sihne, die Ste auf
unfeve Academie su fenden Willens find,

Qf’ id) gleldy niche Bater bin, fo fann ich mir doch febr le6Bafe
ben Kummer, unbd ble Beforguiif vorftellen, die Sie, edelden:
Fende Cltern; denen das Woh! Yhrer Kinver bringenbe Hevjensanges
legenbeit iff, empfinden mogen, wenn Sie Shre Herven Sdhne die acae
bemifthe éaufbabn wollen betveten laffen,

Die Unerfaprenbeit junger Gemieher, der Mangel an nétfigee
Selbft - und WeleFenntnifi, dex dem jugendlichen Alter vorzuglich eigene
Hang gu finnlichen Veegniigungen, die hiufigen GelegenBeiten und Vere
anlofungen, bie vielen Neifungen und BWerfitbrungen ju lofterbafren
Ausfhrocifungen , die fal[hen Begriffe von academifdher Frepbeit, von
@fre und Schanbe, die Derefehafe gewiffer fehadlicher Borurtheife, ber
faft iiberall berhandnehmende Eeichtfinn gegen die Refigion und gure Site
ten, und die unvermerfe JNad)ahmung bifer DBeyfpiele, diefes eingeln,
aber afles jufanimengenomnien, mag Shnen wobl mandyen Seufyer
ausprefien, mandye fd)(at{ofe Nadht bfrurfad;en. Modhte idy dochy im
Stande feyn, Eble Bater und Mittter, Nhre nur allzugegriinbete
UnruBe Dadurd) in etwas ju vermindern, daf id) mid bier dffentlich ere
biete, auffer der gewifienbaften Abroartung meiner 3u Baltenden Worfe-
fingen , efnen Theil Jhrer Sorgen fite die Sieblinge Jhred Hergens,
vom Fiinftigen Sommetrhalbenjalhre an, dber midy 3u nebhmen, wenn
es Syfnen gefallig, fie nach dem bengefiigeen Plan, meiner Aufficht ans
guvertrauen. ~ Bwat Fenne i) die Bilrde, bie idh mir dadurdy auflege,
unbd die mandhetley Berdriflicyeeiten, die mit dergleichen Gefehifften gee
wihnlich verEnitpfe gu fepn pflegen, eheils fchon aus eigner €rfabrung,
theils aus ver €ifabrung anderer; nidyts deftoweniger Habe ich m‘g

I bur



	An besorgte Eltern, wegen Jhrer Söhne, die Sie auf unsere Academie zu senden Willens sind
	Vorderdeckel
	[Seite 3]
	[Seite 4]

	An besorgte Eltern, wegen Ihrer Söhne, die Sie auf unsere Academie zu senden Willens sind. 
	[Seite 5]
	[Seite 6]

	Entwurf eines Plans, besorgten Eltern zum Besten ihrer hier studirenden Herren Söhne, mitgetheilt. 
	[Seite 7]
	[Seite 8]
	[Seite 9]
	[Seite 10]
	[Seite 11]
	[Seite 12]

	Rückdeckel
	[Seite 13]
	[Seite 14]
	[Colorchecker]



